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Illustrierte Rundschau
der Berner Woche

Flankenpositionen an der Südfront
Bild oben : Bastia, die korsische Hafenstadt, die von den zurückgedrängten deutschen Truppen zähe gegen die freifranzösischen Streitkräfte ver-
teidigt wurde. Im Besitz der Alliierten bedeutet Korsika eine Bedrohung der italienischen Westflanke —Bild unten: Die alte venezianische Festung
Korfu auf der gleichnamigen Insel, von der die Deutschen Besitz nahmen. Sie entwaffneten nach kurzem Kampf die dort stationierten italienischen

Truppen, um sich den wichtigen Stützpunkt in der Adria zu sichern

Illustrierte kunclselreu

klsnksnpo5,»ionen sn cter 5ü6kron»
öild oben! kastiri, die konsiicbe btotenztadt, die von den ^unückgsdndngten deutzcben l'nuppen icibe gegen dietneitnon^öiiicken Ztneitknäfte vsn-
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M Jahre Schweiz Aoofhekerverein. Bild links: Jahrhundertfeier mit Fortbildungskurs. In Verbindung mit dem Festakt zurr'hundert-ÄÄÄBSEKT! » B* Technischen^£2««SKÄÄ-liehen wurde. Rechts der neue Prdsiden, des

Schweiz. Apothekervereins, Dr. Haas (Zurichi

Gründung der
Schweiz. Akademie
der medizinischen

Wissenschaften
Prof. Dr. Cart Wegelin, Pro-
fessor für allgem. Pathologie und
pathologische Anatomie, wurde
zum l.der Präsidenten der neu-
gegründeten Akademie gewählt.
Links: Prominente Ehrengäste
an der Gründungsfeier in Ba-
sei. In vorderster Bankreihe von
links nach rechts: Prof. Dürst,
Bern (mit Bart), Schulratspräsi-
dent Dr. Röhn und Dr. Guggen-
bühl. Links auf dem Bilde im
Hintergrund die Senatoren, we!-
che die Gründung der Akademie

vollzogen

as 60 jährige Jubiläum des Vereins der Schweizer Presse wurde in Verbindung mit der Jahres-

qunq des Vereins in Basel begangen. Am Jubiläumsakt überbrachte Bundesrat Etter (stehend) die

lückwünsche unserer obersten Landesbehörde mit dem Dank an die Presse fur ihre Mitarbeit be der

isung^ der nationalen Aufgaben. Neben ihm Dr. Knuchel, Basel der darzeitige Zentral president des

Vereins, und Prof. Dr. Karl Weber, Bern, der die Jubiiaurnsansprache hielt

Nationalrat Henri Vallotton wurde vom Bundesrat

als neuer Schweizergesandter in Brasilien an Stelle

des verstorbenen Ministers Traversini gewählt. Er steht

heute im 52. Lebensjahr und präsidierte 1938/39 den

Nationalrat. Auf verschiedenen Auslandsreisen und -Auf-

enthalten hat er sich internationales Ansehen erworben

Robert Zimmermann schlug den bisher von
Suter gehaltenen Stundenrekord mit 72,775 km.
Rekordfahrer, der ein Normalrad mil einer ___
Setzung von 10,18 m benützte, verbesserte gleichzeitig

auch alle Zwischenrekorde von 10—70 km
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5ck«fsizc. /ìks«temie
«ter me«ti»inilcksn

Wiltenlckstten
p^of. v»-.

Qa^l
V<eg«lin^ ^ ^

gegründeten Akademie geväklt.
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Links: Eine 600-Jahr-
feier in Boudry. Das
kleine neuenburgische
Städtchen feierte am 26.
September den 600. Jah-
restag der Ausstellung
seines Freiheitsbriefes.
Em malerischer Festzug
bewegte sich dabei durch

das Städtchen

Rechts: Keine Bomben,
sondern kegelförmige
Brennstoffbehälter für
den Ben zinnachschub für
die Truppe, die auf
einem oberitalienischen
Flugplatz aus einem Jun-
kers - Transportflugzeug

ausgeladen werden

Auch ein Star — aber einmal ein anderer. Diese aus Amerik
eingetroffene Aufnahme zeigt das Sujet des amerikanischen Uli
strationsphotographen Roy Pinney, das an der jährlichen Ausste
lung zur Ermittlung des «besten Bildes» mit dem ersten Pre
Amerikas ausgezeichnet wurde. Motiv «Baby mit Häubchen)
Die Amerikaner scheinen also doch noch Zeit und Sinn zu habe

für anderes, als nur für Krieg und Rüstung
Für den Neuaufbau Londons, dessen Altstadt zum Grossteil den Luftbombardementen zum Opfer fiel,
liegen bereits fertige Pläne vor. England gedenkt nach dem Kriege die Hauptstadt wieder zweckmässig
aufzubauen. In der Londoner County Hall
fand kürzlich eine Modellausstellung statt
Unser Bild zeigt das englische Köniaspaai Amerikanische Schwertanks an

bei ihrer Besichtigung der Ostfront. Ein Späher verfolgt
hinter den Trümhiern amerikani-
scher Panzerwagen, die von den Î
Russen bei ihrer Offensive ver- -,
wendet wurden, die Bewegungen

des Gegners

General Walter von Seydlitz, Spross einer alten
deutschen Soldatendynastie, der sich in den Feldzügert
In Frankreich und Russland auszeichnete, übernahm
den Vorsitz der «Deutschen Offiziersgesellschaft in
Moskau », die mit dem «Deutschen Naticnalkomitee»
gegen den Nationalsozialismus zusammenarbeitet und
einen Aufruf an die deutschen Soldaten erliess, be-
waffnet in die Heimat zurückzumarschieren und dort

eine neue Ordnung aufzurichten
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in prankreich un6 Pussian6 auszeichnete. übernahm
6en Vorsitz 6er «Deutschen Ossirisrsgeselischaft in
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Schweizerische
Polizeimeisterschaf-

ten in Bern
Die drei Erstplazierten: Von
links nach rechts: Polizei-
soldat Daetwyler Paul,
Basel-Stadt, Sieger mit 191 P. ;
Poiizeisoldat Brönnimann
Otto, Bern (letztjähriger Sie-
ger) mit 195,5 P.; Polizei-
soldat Pay Georges, Genf
211,5 P. Paul Daetwyler ist
der bekannte Nationalturner

und Kranzschwinger

Unten:
Der Vormarsch der Rus-
sen im Osten. Nach dem
Fall von Smolensk geht die
russische Offensive unauf-
haltsam weiter. Auf unse-
rem Bilde werden deutsche
Gefangene durch russische

Infanteristen eingebracht

Links: Oberzolldirektor Robert Furrer. Der vom Bundesrat als Nachfolger
des verstorbenen Arnold Gassmann Gewählte wurde 1882 in Lüsslingen, seinem
Heimatort im solothurnischen Bucheggberg, geboren und trat nach dem Besuch
der Solothurner Kantonsschule in den Zolldienst ein. — Rechts: Ing. agr.
Charles Maison, bisher Adjunkt beim Zentralverband Schweizerischer Milch-
Produzenten, wurde zum neuen Direktor der «Fédération Laitière du Léman»

gewählt. Er steht im 39. Lebensjahre

Im KamDfraum von Neapel. Ein Flieger-
abwehrnest der amerikanischen 5. Armee

(Funkbild)

Links: Blick auf Neapel vom Hafen aus.
Die vielbesungene Stadt bekommt das Kriegs-

elend aufs schwerste zu spüren

5ck«,el»srlzck«
poli,«lmvizte»ekaf-

t«n In vorn
Oie ctnei fnstpiozientsn l Von
iinks nacb necbtz: foiizei-
soictot Vaetw/Ien Paul,
Kasei-Ztortt, Ziegen mit 191 p.
folizsizoiciot knönninnann
Otto, kenn (ielztjöbnizen 5ie-
gen) mit 195,5 p,: foiiiei-
ioI6at pa/ Qeongei, Lent
211,5 Pau! Ooetv/ien izt
ctsn bekannte biotionaitunnen

unc! Xnanzzcbvingen

Unten:
Den Vonnnanzct, «ten pus-
,en inn Oîten. block rtem
foi! von Zmoiensk gebt «lis
nuzzizcbs Offensive vnous-
baitsom weiten, ^uf unse-
nem Siicle venclen cieutscbe
Oekangene «ivncb nussiscbe

inkantenisten eingebnocbt

kinks: Obenzolittinekton tìodent punnen. Osn vom kunciesnat ois biocbfoigen
«jes venstonbenen ^nnoict Oossmonn Oevöbite vun«Ie 1SSZ in küsslingen, seinem
kieimotont im soiotbunniscben kucbeggbeng, gebonen un<t tnot nocb ctsm kesvcb
cien Zoiotbunnen Xontonsscbuis in <ten ?oiiltienst ein. — iìecbts: Ing. agn.
Lkanies saison, bisbsn ^ctjunkt beim ?ientnalvsnbanci Zcbveiisniscben Kliicb-
pnocluzenten, vunils zum neuen Oinekton «ten «fècisnation Uoitièns «lu kèmon»

gevöblt. fn stebt im 29. kedensjobne
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